
B e s c h l u s s p r o t o k o l l  
 
über die 15. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am 17.05.2018 im 

Dorfgemeinschaftshaus Gronau, Märkerwaldstraße 81a, 64625 Bensheim-Gronau 
 
 
Beginn:   18:00 Uhr 
 
 
Anwesend sind: 
 
Stadtverordnetenvorsteherin Deppert, Christine J A 
Stadtverordnete Becker, Sibylle J A 
Stadtverordneter Dorsheimer, Ralf J A 
Stadtverordneter Gärtner, Maximilian J A 
Stadtverordneter Heinz, Tobias J A 
Stadtverordnete Jackstein, Petra J A 
Stadtverordneter Klos, Rico J A 
Stadtverordnete Schich-Kiefer, Ingrid (ab TOP 9) J A 
Stadtverordneter Dr. Schwalbach, Peter J A 
Stadtverordneter Torre, Carmelo J A 
Stadtverordneter Weißmüller, Marco (Ab TOP 7) J A 
Stadtverordneter Woißyk, Markus J A 
Stadtverordneter Ahlheim, Rainer J A 
stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Lux, Christiane J A 
Stadtverordnete Middleton, Eva J A 
Stadtverordneter Moritz, Heiko J A 
Stadtverordnete Petermann, Annika J A 
Stadtverordneter Schrader, Thorsten J A 
Stadtverordneter Sydow, Michael J A 
Stadtverordnete Adam, Antje (Ab TOP 7) J A 
Stadtverordneter Fendler, Wolfram J A 
Stadtverordneter Dr. Götz, Thomas (Ab TOP 8) J A 
Stadtverordneter Müller, Moritz J A 
Stadtverordnete Ottiger, Waltrud J A 
Stadtverordnete Sterzelmaier, Doris J A 
Stadtverordneter Wüstner, Hanns-Christian J A 
Stadtverordneter Kahnt, Rolf J A 
Stadtverordneter Dr. Schuster, Erwin J A 
Stadtverordnete Schuster, Helga J A 
Stadtverordneter Wetzel, Dominik J A 
Stadtverordneter Apfel, Franz J A 
Stadtverordneter Reuter, Helmut J A 
Stadtverordnete Dr. Vogt-Saggau, Ulrike J A 
Stadtverordneter Steinert, Holger J A 



2 

 

Stadtverordneter 
 
Entschuldigt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Magistrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verwaltung 
 
Schriftführer 

Dr. Tiemann, Rolf 
 
Ameis, Henning 
Geißelmann, Markus 
Marquardt, Tanja 
Bauer, Werner 
Koller, Norbert 
Manteuffel, Angela 
Fischer, Tobias 
Hausmann, Jascha 
Kaplan-Reiterer, Hildegard 
 
Bürgermeister Richter, Rolf 
Sachwitz, Helmut 
Oyan, Adil 
Born, Andreas 
Roeder, Oliver 
Seibert, Hans 
Bauer, Norbert 
Kalb, Peter E. 
Uhde, Joachim 
Aßmus, Bernd 
Rothermel, Wilhelm 
 
Wetzel, Markus 
 
Swatschina, Benjamin 

J A 
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Punkt 
1.a) 

Mitteilungen und Berichte der Stadtverordnetenvorsteherin und 
der Ausschussvorsitzenden 

  
 
 
Punkt 
1.b) 

Abgabe von persönlichen Erklärungen der Stadtverordneten oder 
Magistratsmitglieder 

  
 
 
Punkt 
1.c) 

Mitteilungen und Berichte des Magistrats gemäß § 50 Abs. 3 HGO 

  
 
 
Punkt 2) Eigenbetrieb Stadtkultur; Bestellung eines Wirtschaftsprüfers zur 

Prüfung der Jahresabschlüsse 2018 bis 2020 
  

 
Beschluss: 
 
Es wird beschlossen, der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Willitzer Baumann 
Schwed, Wiesbaden, auf der Grundlage des Angebotes vom 08.01.2018 die Prüfung 
der Jahresabschlüsse des Eigenbetriebes Stadtkultur Bensheim zum 31.12.2018, 
31.12.2019 sowie zum 31.12.2020 zu übertragen. 
 
Die Prüfungskosten betragen nach dem vorliegenden Angebot je 5.400,- € netto. 
 
Die Mittel sind in den Wirtschaftsplänen 2019 - 2021 zu veranschlagen. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 31 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen 
 
 
Punkt 3) Satzung der Stadt Bensheim über die Schul- und 

Gebührenordnung der Musikschule; 9. Nachtrag 
  

 
Anmerkung: Der Beschluss wird inkl. einer Ergänzung gefasst (fett dargestellt). 
 
Beschluss: 
 
Der vorgelegte 9. Nachtrag zur Satzung der Stadt Bensheim über die Schul- und 
Gebührenordnung der Musikschule Bensheim vom 01.08.1996 wird beschlossen.  
 
Bei § 3 Punkt 5. wird „Bei besonders förderungswürdigen Schülern 
(Begabtenförderung) können auf Vorschlag von Schulleitung und Fachlehrkraft 
in den Punkten 2 und 3 Ausnahmen gemacht werden.“ 
 
Der 9. Nachtrag tritt zum 01.10.2018 in Kraft. 
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Der Beschluss wird gefasst mit: 29 Ja-Stimmen, 02 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
mehrheitlich angenommen 
 
 
Punkt 4) Feuerwehrgerätehaus Bensheim Schwanheim 

Hier: Umbau und Erweiterung 
  

 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Umbau und der Erweiterung durch den 
Bau einer neuen Fahrzeughalle sowie dem Umbau von Umkleide- und Sanitärräumen 
auch für weibliche Aktive im Feuerwehrgerätehaus Bensheim- Schwanheim, 
Rohrheimer Straße 19, Bensheim zu. 
 
Die hierfür veranschlagten Kosten belaufen sich auf insgesamt ca. 871.500 Euro inkl. 
der Errichtung einer Brandmelde- und Einbruchmeldeanlage.  
 
Für die Maßnahme wurden in dem Haushaltsjahr 2017 bereits insgesamt 25.000 € im 
Teilfinanzhaushalt des Produkts 2.60.01 „Bereitstellung von Gebäuden“, 
Investitionsprojekt 5.001502. „Umbau Feuerwehr Schwanheim“ bereitgestellt. Darüber 
hinaus sind im Haushaltsplan 2018 Mittel in Höhe von 100.000 € für weitere 
Planungsleistungen verfügbar. Die restlichen Haushaltsmittel sind nach finanzieller 
Leistungsfähigkeit der Stadt Bensheim im Haushaltsplan 2019 bereitzustellen.  
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 30 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 01 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen 
 
 
Punkt 5) Verpachtung städtischer Flächen zur Anlegung eines Bikepark; 

Hier: Grundsatzbeschluss 
  

 
Anmerkung: Zu diesem Punkt wurde die Einzelabstimmung der drei Absätze 

beantragt. Weiterhin wurde eine Ergänzung mit in den Beschluss 
aufgenommen und beschlossen (fett dargestellt). 

 
Beschluss: 
 
Es wird folgender Beschluss gefasst: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung stimmt der Verpachtung der Flächen Gem. 
Bensheim Flur 18 Nr. 741, Nr. 742, Nr. 743 und Nr. 744 mit zusammen 6.718 qm 
an die SSG Bensheim / Radsportabteilung zur Anlegung eines Bikepark, der auch 
der Öffentlichkeit zugänglich sein soll, mit einer Laufzeit von 25 Jahren zu. Die 
Anlage darf nicht eingezäunt werden. 
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Der Beschluss wird gefasst mit: 31 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen 

 
 
 
Eine Pacht ist nicht zu entrichten. 
 
 

Der Beschluss wird gefasst mit: 26 Ja-Stimmen, 05 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
mehrheitlich angenommen 

 
 
 
Die Gesamtfinanzierung des Projektes erfolgt über die SSG Bensheim als 
Pächterin.  
Seitens der Stadt Bensheim wird lediglich der übliche Investitionskostenzuschuss 
nach den bestehenden Richtlinien in Aussicht gestellt. 

 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 31 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen 
 
 
Punkt 6) Naturschutzkommission; hier: Nachwahl von sachkundigen 

Einwohnern gem. § 72 HGO 
  

 
Anmerkung: Auf Nachfrage von Stadtverordnetenvorsteherin Deppert gibt es keine 

Einwände gegen eine offene Abstimmung. 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beruft 
 
Herrn Karl Heinz Zanger, wohnhaft Keltenstraße 30 in 64625 Bensheim, 
 
als Vertreter des OWK Bensheim in die Naturschutzkommission. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 27 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 04 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen 
 
 
Punkt 7) Erweiterung Kindertagesstätte Stubenwald; 

hier: Grundsatzbeschluss 
  

 
Beschluss: 
 
Der Anmietung der Räume bei der Firma Vista, Stubenwaldallee 19, zu einem 
jährlichen Mietpreis von 108.000 € mit einer Laufzeit von 15 Jahren wird zugestimmt. 
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Die Trägerschaft der Einrichtung soll die Arbeiterwohlfahrt Bergstraße übernehmen. 
Hinsichtlich der Betriebskosten wird es zu einem späteren Zeitpunkt eine Vorlage 
geben. 
 
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt durch einen Nachtrags-Wirtschaftsplan 
sofern keine Einsparungen bzw. zusätzliche Einnahmen erzielt werden können. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 32 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 01 Enthaltung, 
einstimmig angenommen 
 
 
 
 
Punkt 8) Betreuung an der Schlossbergschule 

hier: Übernahme der Trägerschaft im „Pakt für den Nachmittag“; 
Grundsatzbeschluss 

  
 
Beschluss: 
 
Der Übernahme der Trägerschaft im „Pakt für den Nachmittag“ an der 
Schlossbergschule durch den Eigenbetrieb wird grundsätzlich zugestimmt.  
 
Die Betriebsleitung wird beauftragt, die Übernahme vorzubereiten und den städtischen 
Gremien bis zur Sommerpause eine Änderung der Stellenübersicht und die 
Finanzierung der Betreuung vorzulegen. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 29 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 05 Enthaltungen, 
einstimmig angenommen 
 
 
 
Anmerkung: Stellv. Stadtverordnetenvorsteherin Lux übernimmt die Sitzungsleitung. 
 
 
 
Punkt 
9.a) 

Änderungsantrag der FDP-Fraktion zum Antrag der AfD-Fraktion 
bezüglich "Abschaffung der Straßenbeiträge" 

  
 
Beschluss: 
 
Der Antrag der AfD-Fraktion „Abschaffung der Straßenbeiträge“ wird zur weiteren 
Beratung und Beschlussfassung in den HFA und BUP verwiesen. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 06 Ja-Stimmen, 29 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen, 
mehrheitlich abgelehnt 
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Punkt 
9.b) 

Antrag der AfD-Fraktion bezüglich "Abschaffung der 
Straßenbeiträge" 

  
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, die Straßenbeiträge für Anlieger zu 
streichen. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 04 Ja-Stimmen, 30 Nein-Stimmen, 01 Enthaltung, 
mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Punkt 
10.a) 

Änderungsantrag der FDP-Fraktion zum Antrag der AfD-Fraktion 
bezüglich „Reduzierung der Hebesätze zur Berechnung der 
Grundsteuer B“ 

  
 
Beschluss: 
 
1. Die Jahreszahl 2011 im Antrag der AfD-Fraktion „Reduzierung der Hebesätze 

zur Berechnung der Grundsteuer B“ wird ersetzt durch die Jahreszahl 2014. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt als Gegenfinanzierung den 

sofortigen Stopp der investiven Maßnahme Sanierung/Umbau des 
Bensheimer Bürgerhauses. 

 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 05 Ja-Stimmen, 28 Nein-Stimmen, 02 Enthaltungen, 
mehrheitlich abgelehnt 
 
 
Punkt 
10.b) 

Antrag der AfD-Fraktion bezüglich „Reduzierung der Hebesätze 
zur Berechnung der Grundsteuer B“ 

  
 
Anmerkung: Der Beschluss wird mündlich geändert und die Reduzierung auf 365% 

vorgeschlagen (fett dargestellt). 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen, die Hebesätze zur Berechnung der 
Grundsteuer B auf 365% zu reduzieren. 
 
 
Der Beschluss wird gefasst mit: 04 Ja-Stimmen, 30 Nein-Stimmen, 01 Enthaltungen, 
mehrheitlich abgelehnt 
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Punkt 
11) 

Anfrage der FWG bzgl. "Nutzungsgrad des Fahrradverteilsystems" 

  
 
Anmerkung: Die Anfragebeantwortung wurde ausgeteilt. 
 
 
Punkt 
12) 

Sozialbericht 2018 für die Stadt Bensheim 
Hier: Erläuterungen bezüglich Sozialwohnungen und Stadt 
Bensheim-Karte (Sozialpass) 

  
 
Anmerkung: Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
 
Punkt 
13) 

Aktualisierung der Compliance-Richtlinie der Stadt Bensheim 

  
 
Anmerkung: Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
Punkt 
14) 

Plakatierung im Bensheimer Stadtgebiet/Anzahl der Wahlplakate 
für Landtagswahl 2018 

 
 
Anmerkung: Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Punkt 
15) 

Zwischenbericht E-Roller-Sharing 

  
 
Anmerkung: Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Punkt 
16) 

Vorlage des Quartalsberichtes der Stadt Bensheim für das I. 
Quartal 2018 

  
 
Anmerkung: Der Quartalsbericht wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Punkt 
17) 

Ergänzung der Förderrichtlinie des Förderprogramms Klimaschutz 
um den Fördertatbestand E-Ladestationen 

  
 
Anmerkung: Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Punkt 
18) 

Übernahme einer Ausfallbürgschaft durch die Stadt Bensheim für 
ein Darlehen zugunsten der FC Italia Bensheim 1977 e. V. 

  
 
Anmerkung: Die Information wurde zur Kenntnis genommen. 
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Bensheim, den 18.05.2018 
 
 
Ende der Sitzung:  19:55 Uhr 
 
 
 
 
 
 
_______________________________  ______________________________ 
Christine Deppert     Benjamin Swatschina 
Stadtverordnetenvorsteherin   Schriftführer 
 
 
 
 
 
_______________________________   
Christiane Lux      
Stellv. Stadtverordnetenvorsteherin    
 


